
tritt Statt Mittwoch, den 5. April 1916. 55. Jahrgang.

Die Kriegslage.
Unl« i Angriffe in der Legend der Feste Douaumnn « haben

-,,n dochersreullchen Erfolg g,zeitig «. Die tronzöststhen starken
«ifftetlungen im Hügelgelände de» Eailiettewalde » ftnd im

Ünm genommen worden und konnten gegen hartnälkig « franzö-
Ich, Gegenangriff » sestgeholten werden.

Bk  DtaMfai-XoaMbcti# -
WB. (Amtlich.) « roftn Hauptquartier. 4. April,

westlich « , « rleiaschauplatz.
Südlich von St . « oi haben fich die Engländer nach

' ! in Besitz de» »Harn am 2«.
ler» gesetzt.
lest, vouaumont haben unsere

' und südlich der Fest«,
französische Verteidig

er
är, genommenen

Zn der « egead der
Iruppen om 2. ApLl'
-wie im Laillette- slarke

gungsanlagen ln erbittertem » ampse genommen und
st, Inn«kobertr» Stallungen alle, bl» l» dl, letzte Nacht

)Rit besonderem» rasteinsatzund mm augerorvemuty
schweren Opfer» stürmten die Franzosen immer wieder
«egen di« im Lallletta-rvalbe verlorenen Verteidignng»-
anlagen vergeben» an. Bei unseren Angrilsen am 2.
April sind an « werwundetan Sesaagrnen 1» Ossiziere.
745 Mann, an Beule « Maschineavwehre «lagebrach»
worden.

Oestlicher Sriegaschauplatz.
Die Lage ist unverändert.
Vir feindliche Artillerie zeigt« aördllch von widsq,

sowie zwischen Narocz- und Wiszairw-See lebhafter«
ISffgteit.

»alkankriegoschonplatz.
Nicht, Neue».

Dtmlün imm  ul die turnte ennttltr.
WB. Berlin.  4 . April . Amlllch. Zn der Nach»

«omZ. zu« 4. April wurden bet einem Marine-Luft-
schissangrift ans die « tgllstbe SüdoMste Befestigung^
anloaen bet Great-garmouth mit Sprengt

Die Lustschîe stnd̂ taotz der seiadlicheaBeschletznn, « «-
Der Lhes de» Admiralstabe» der Marin«.

vt « deutschen Erfolge bei Berdun.
Sens, ». April . Ueber dt» Bedeutung de» llaillette -Bihölze »,

teilen westlichen Dell die Franzosen noch am Sonntag hartnäckig
ZUbehaupten suchten, geben nächst einer haoaonot » auch einige Mi.
titärfritiler näheren Ausschluß . Da » genannt « Gehölz bildet die
Deckungeiner Anzahl nordwestlich ausgestellter Batterien , die bie¬
der von den Deutschen noch nicht vollständig zum Schweigen ge¬
brachtworden stnd. Erst sobald die « gelingen wird , könnte bi» von
brn Deutschen organisierte Festung Douaumont senen vollwert er¬
langen, der ihr - I» Auosallstellung im Jnncrn de» Festungssystem»
von Berdun zukommt . Bezüglich de» deutschen Beländeaewlmie»
zwischenHaucourt und Bethincourt wird trotz aller versuche der
Mchkritiker, dessen Wert herabzudrücken , zugeftanden , daß ein von
dort NUSdrohende » weitere » Vordringen de» Feinde » die höhe 304
tröstlichgesährden könnte.

Der Erfolg im Lailleltewalde.
Groß « , Hauptquartier,  4 . April , llelegramm de»

K -Berichterstatter » der Köln.
der Maa » gelegenen Abschnitt der
> h Berichterstatter » der Köln . Ztg .)
der Maa » gelegenen Abschnitt der Kör . .
wltlung unseren Ersolge » im Wald von Aoocourt dl« sranzosische

, Während in dem westlich
stämpse oor Verdun als Nach

vir Zeppellnangrift auf LüaNrchen.
Sens,  5 . April . Die jüngsten dringenden Beschwerden der

nzöstschen Reeder über g,steigerte Tran »portschwi »rigkeiten in
i französischen Häsen weisen aus die Zustände in Dunkirchen

hin . wo massenljast Materiol , darunter auch «in« Meng « leichten !.
zündlicher Stoff « ausgestapelt waren . Darum erregt der vollkom.
men geglückte Vngriss aus Dünkirchen starke « esorgni » in Poris,
wo di, Zensur di« Bekanntgabe der Einzelheiten über die Der-
Heerungen in der Stadt und im Hasen verhinderte.

Der österreichisch-ungarische Iage »b«richt.
wvno . Wien . 4 April. Amtlich wirb mrlaulbart ! 4.

«prtl >öl ». . „
»usstscher und südästlicher « ri-gssch- uplatz.

«eine besondere» Ereignisse.
Italienischer « . . . .

A» -lnzelnen leiten der -sronl war die rSligkeil der Artillerie
beiberseil» lebhaft . I« lm Abschnitt der hochsläche von Dotwrdo, bei
Alalb« ghet, an» Lol dl lana und in den Jubilarin ». 2m » da¬
mello-Gedt et beseht«» unsere Iruppen den chrenzkamm zwischen
Lobbia Ava und Iftonl « zum ».

Der Slestverlreler de, «hei» de» «enerolstab».
» höser,  Jeldmarschalleulnant.

Der österreichisch« Fliegerangriss auf Ancona.
WB . Wien,  4 . April . Amtlich .vird vrrlautbarl : i

Ereignisse zur See.
Die Besuch« der llalienischen Flieger in Laibach , Adel»berg und

Triest wurden am 3. April nachmittag » durch ein Geschwader von
lv Seeslugzeugen in Ancona erwidert , wo dies» den Bahnhos , zwei
Gasometer , Werst » und Kasernenviertel der Stadt mit verheeren-
dem Ersolge bombardierten und mehrere Brände erzeugten . Die
Gegenangriffe zweier feindlicher Abwehrslugzeuge wurden mit Ma-
chlnengewehrseuer leicht abgewiesen . Im heftigen Feuer von dre

Adwehrdalterien wurde »ine » unserer Flugzeuge durch zwei
Schrapnelltresser zur Landung vor dem Hosen gezwungen . Ein
iweite» Flugzeug , geführt von Fliegermeister Moinar . ging neben
hm nieder , übernahm die beiden Insassen . v«ro °llftändigt « di» Zer-

- arate », konnte >edoch infolge einer Be¬
rber auffliegen.

und zwei Fahrzeug » fuhren au»
Flugzoug « zu nehmen, wurden je

doch von
Bomben.

an »! alle vier Insassen »„ bergen und da » beschädigte Flugzrug zu
verbrennen . Diese Rettungsaktio » vollzog sich unter dem Ma-
schinengewehrseuer und den Bombenwürfen von zwei italienischen
Seeslugzeugen . die In IVO Meter höhe darüber «reisten . E » sind
somit zwei Flugzeuge verloren gegangen , alle übrigen aber und

all . Flieger uno . rschrt eingerückt . g „ . , , „ f „ m ° „ „

Sa« m-m mtaiaiutittiti.
Die Wirkung de» lanchbootkrieqe,.

Kopenhagen. .Politiken " berichtet , dost im Lause der

Stellung Malancourl —Bethincourt immer mehr zerbröckelt», haben
sichöstlich von der Maa , ln dem Gebiet zwischen Douaumont und
3’onr neue, überall » erbitterte Kämpfe entwickelt, in denen wir
gieichsall» in einem langsamen , aber sicheren gortschrelten begriffen
sind. Nachdem am 3l . Mär , jene wichtigen verieidigun, »- und
Flaukierungsanlagen nordwestlich und weftlich de» Dorfe » Bau
giuommen und am 2. April gegen einen schsperen Gegenongris
dt, Franzosen siegreich verteidigt worden wäret, , auj deren be¬
sondere Bed .ulung wir hinwlesrn , wird heule ein weiterer Erfolg
irtannt , in dem wicderuni schon di« Nachwirkungen de» vorher¬
gehenden zu erkennen sind. In erbittertem Ringen wurden den
üran .-vsen südwestlich und westlich vom Fort Douaumont und im
llttiileitemolde - ine Anzahl starker Berleidlgung «aniagen entrissen.
Auch dieser Erfolg war eigentlich schon am 2. April »rtungen . wird
»dcr wie der beim Dorf « va »r von unserem Heeresbericht erst
heute tnilgeteilt , nachdem auch hier der erwartete Gegenangriff der
-iranzolen blutig zurückgeichloaen und unser Gewinn dadurch gr-
sichert ist. Während am » l . März M Offiziere und 720 Man, -, an
tutverwundelen Gefangenen sowie fünf Maschinengewehr » ringe
"lacht wurden , sielen am 2. April >9 vffiziM «. «43 Mann und ach!
Maschinengcwdre , zusammen also anderkhhlb kriegsstark » B-
millone, in unsxre Hand . Besonders Erbittert waren die wütend
Äerfuche des Aeflner », uns die e»oberten Stellungen im Caillette
wald wieder - u entreißen . Sie - blieben trotz schwerster Opfer wer
pcbens. Der Waid La Caill .tte ist ein dreieckiges Gehölz von etwa
einem Kilometer Settenlänge , dos den südöstlichen Absoll der Höhc
von Fort Douonmont bedeckt. Dieser Absoll neiat sich nach Süden
liegen die Fortsetzung der Schlucht , in der da » Dorf Doux &*[*(!*“
iü. Hier liegt in dieser Schlucht ein etwa vierhundert Met *r
langer Teich, an den Wrstausgc .ng des Dorfes anschließend . An
kiesen Teich lehnt sich zurzeit der rechte Flügel der Franzosen und
zicdt van dort mitten durch den Laillettrwald . ungefähr osttvesmch
hindurch. 2m Osten des Laillettewaldes führt eine zweite om Ost.
ende des Dorsteichs von Daux sich abzweigende Schlucht zur Hotz«
»im Douaumont .mpor . in der die Straße non Dorf Dau ^ noch
Fort und Darf Douaumont verläuft.

Vir neuen englischen Stenern.
London,  S . April . Die Marge,ibiäiler erwarten den neuest

Elaalshaushalt mlt ungewöhnlicher Ruhe und ohne sich m Sn-
mutungen zu ergehen . E» wird allgemein angenommen , Satz di«
Steigerung der Einkommensteuer möglicherwcise 20  Prozent de-
trogen wird , bah di» Sleuer aus übermäßig hohe Kriegsgewinne
von 50 aus Gl Prozent erhöht wird und es wird mir einer Er-
Höhung der Zölle aus » assee und Cichorien gerechnet . ebenso mit
erhöhten Abgaben aus Alkohol , Theater , Lichtspiele . vielleicht auch
aus da » Hallen von Dienstboten und tnil Zuschläge » aus den Zoll
bei der Elnsuhr van Automobilen . E » werden auch » bgaden oost
eingeführlen Luxu - gegenstünden für möglich gehalten.

Ans Frankraitta-
WB na . Paris.  5 . April . Die Kommission der Kammer hat

Heu Vorschlag , die Uhr für die Dauer des Krieges um eine Stund»
oorzustellen , angenommen.

WB na . Paris,  4 . Aprtl . Eiemenccau wendet sich in einem
bitter ironischen Ariitel gegen die oon Briand ve . anlatzte Art der
»ssenllichen « erichlerftaltun « »egen die Schönsarberci den Be-
richten über die Fonsetzung der Kämpse bei Verdun . Man solle
die Leser nicht in Träume «itiwiegcu . denen ein v»rhan «n>»volle»
Erwache » soigen könne , sondern die Lage schiidern , wie sie wirkltchl
sei. Da » werde nicht so sehr enlniuiigen . als diese verlrauea --

erweckenden sehr verkehrten Anweisungen , ^ welche Ruckzu^Terroinoerluste als militärische Ersolge darstelllrn.

und
halre. . Er selbst

die Berlktdigung oon Berdun für eines der schönsten Blätter der
Geschichte Frankreichs , auch wenn man die Berichte nicht enfftellt «.
Aluh wenn die erlittenen Verlust « au der Grsamllage nicht» an¬
der,en , so sei da » kein « rund , die Oessenttichkett irr « zu führen we>.
cher aegeqüber man zuerst die Pslichl der Wahrheit had », andern¬
falls setzte man sich peinlichen Rückzügen au ».

So» SahIaoS.
Der neu» russische Krteg »minister.

Der abgehende Kricgsminister Poliwanow Hai eine g»i» Presse.
Es wurde beton «, mit welchen Schwierigkeiten er zu kampsen ge-
habt hätte , um da , durch seinen Vorgänger zerrüttet » « rteg » -
ministerium aus den ouaendtickttchen Stand zu bringen . Er hält«
bei der Versorgung der Armee ms« Munition Großes geleistet . D̂a»
vertrauen der Duma und de» Landes habe er Inh gewannen , sein

UHU Ul« vniniuiiinriivmu e-- • - , i -
im Feld » hätte er beachienswerle Fähigkeiten bewiesen.
Politik hätte er sich stets fern gehatten . Und in den Peiersdurger
Salon » sei er wenig zu haute . Dasür sei er aber «tn Frrund der
Heranziehung aller volkskräste aus möglichst breiter Grundlage.

Bern , 4. April . Da » „Berner Inielligenzbiatt " schreibt „ in
tritt , verlchärluna des Krieges »lgen die Neutral «»

allertctzten Tage außer mehreren neutralen Schissen 29 englische
größer « und acht Segelschiffe versenk , wurden . Dadurch werden
neuerdtng » «0 401 Tonnen grachtraum der Schiffahrt Englands
entzogen , von den 2« Dampfern sinh zehn aus Minen »«lausen.

ler der Uederschrist , Berschiwsun » des Krieges graen die Neutral,»
u. a .: Die Folgen der Pariser » onseren , stellen sich sur die Ncn-
trolen und ihre Esitlenz hoch» bedenklich berau ». England läßt
den Artikel >9 der Londoner Deklaration sollen , womit der Recht»-
zuftand aus dem Meere ein Ende gesuitden Hot und dir Neuirato»
gänzlich der Willkür der « riegsllhrrnden o„»«eiieser > werden . Be-
sonders für Holland und die nordischen Staaten bedeutet die neue
Maßnahme einen empsindiichcn Schlag gegen die Grundlagen
ihrer Existenz . Mit dieser Erklärung reservieren sich Englan»
und Frankreich da » Recht , die Seidlierhatiung dieser Staaten vols-
ständig von ihren eigenen Beschlülien und Gutdünken obhänglg zu
machen . Damit ist auch jeder Scheit , von Beobachtung de» int «/*

„ „ , , , , nationalen Rechlszustande » und der Rejpeklierung der Selbst-
WLna . London.  4 . April . Im Unlrrhaule mlle der Unler . I bfr  Neutralen abg,schaff, , und der Zustand von llnge-

stoal»sel» tar lm Munttlonoministerium , Addffon mll , baß I fcttliaT««it, wie er feit langem in der Praxi » delichl , auch in der
- - - - - ' ' Form offen zugeftanden . Man wird v° ro „ »Iichilich nicht allzu

lange aus eine Aeußerun « der Ikandinavffchen Siaolen zu warten
haben . Auch dari erwariel werden , daß stch die vereinigten 2lao-

195000 graurn tn Munitionsjabrilen beschäftigt seien.
WB na . London,  4 . April . Meldung de» Peeßburea »».

Der Munitton »mtnifter teilt mit , daß während de» Wochenende » ,n
einer Pulversäbril in » ent ein größere » Feuer
au »orach, welche» mehrere Erplostonen aerurjachl ». Do , Feuer
entstand rein zusälli , unb wurde uni die Mittag », «,« entbeckl. Die
letzt» Exploston sattb knr , nach 2 Uhr nochmillag » stall . Die Zahl
der Opjer belrägl ungejähr 200.

Kein kurzer Weg zum Sieg.  Der „Manchester
Guard -an " sagt zur strategischen Lage der englischen Armee : Wir
werben im Westen b„rrl>brechen . ivenn und wann wir eine Ueber-
legenheit oon zwei ober drei zu »in » kowohl an Menschen w,e an
Kanonen an der ganzen Front besitzen und wenn der « cneralstob
wenlgstcn » tn den ersten Sladien des Angriffes »In»' ^ Uederlegen-
hell oon lech« , u eln . sicher ist. Bi » d.eter Augenblick erreicht ist,
kann das nächst« Jahr komme ». Da » bedeutet «iuen erschreckenden
Answcnd an Zeit und Geld , aber eine Ersparnis an Menschen.
Im übrigen können wir m der Türkei und aus dem Balkan die
politischen Absichten Deutschiond » ebenso sich«, niederrmgen wie ,n
Frantreich . vir haben niemai , a » den Durchbruch der deutschen
Linie pcglaubl , tnindcften » nicht bei den , gegenwärtigen Kroste-
verhäilni «. E » ist sreiiich möglich , daß e« sich schon viel mehr zu
unseren Gunsten geändert hat . als wir wissen Aber scibst dann
inüsten wir sogen , daß die äs,»nti,che Meinung ,n gelahrlicher
Weise von dem vurchbeuchsgedanlrn beiesten ist. Das Volt sollte
stch die verschiedenen Möglichkeilen de» strategischen « erhaitens so
gri ' oii »,ie die Regieriing „berlegen . E » gib , keinen kurzen Weg
zu,» Siege!

Englische Meldung.
WV . -Lonbon,  3 . April . Amtliche Melduna : An den , An¬

griff der letzte» KOt nadmen « Zeppeline teil : 3 ubersiogen die
südöstliche» Gkqlsthaffen England ». Die Lustschille. welche » ach
Schottland fuhren , kreuzten zwischen 9 >»,d 10!', Uhr abend » an der
Küste und blieben bi» I Uhr nachts : sie n -arsen 3« spreng - und 17
Brandbomben auf oerschieden» Platze >,nd deschüdiglen einige
Hotel , und Wohndäuser . In Schvtttanb sind, soweit Meid „ »g- i,
»orliegen , 7 Männer und 3 Kinder gelötet worden , 5 Männer , 2
Froue » und 4 ftindrr wurden veiwundel . , „

Wle seltsam , daß unserc Lustschisse immer ans Fabrik und
hnsenanlage » zlrlcn und nur Gafthöje . Wohnhäiiier oder gar
Kirchen «ressen ! Oder wohnen » nd beten die Engländer jetzt auch
in ihren Fabriken und Wersten?

len ans den Boden de» iniernolionalen Rechte » stellen , da » nicht
willkürlich von cin -elnen zu ungut,slen mehrerer oerletzt werden
dors . Sollte der Krieg noch iange daner », so wird für alle Neu¬
tralen die Frage oki» werden , ob Ile stch nus die Länge in eine
solche Abhängigkeit freiwillig begeben können , ohne langsam .ihre
eigene Existenz und die Behaupiung ihrer Widerslondskrosi und
Seibständigleil zu uniergraben.

Eine Wirkung des Tauchbootkrieges.  Der Vor¬
stand für Kriegsversicherung in Norwegen stoi. nachdem in der letz¬
ten Zell so Diele Schisse verloren gegangen sind , dle Prämien bi»
100 Prozenl sür die am »leiften geiährdelen Linie » erhöht.

WB . Sofia.  4 . April . Meldung der Aacnc « Bulgare:
Prinz Angusr Wiiheii » von Preußen und Herzog Karl Eduard »on
Sachsen -Koburg -Gottia sind hier ongelommcn und werden al»
Gäste de» Königs eine Wo<i>e blciben . Sie konnnen von einer
Reil « durch Mazedvnieii , wo sie auch die Stellungen de» Thr .rci-
schcn Insanteric -Regiinenis Nr . 22 des>-chit-n , deisen Ches k̂er
Herzog ist.

hindenducg beim SaarbrückerÄorps.
Wie der Kriegsberlchtersiallcr Roll Brai -di vom östtiäten

Kriegsichauplatz »„ lbe^ bejuchl .- Generalseldmarschall hlndenburg
am Montag »ntcr grotzem Jubel der Truppen da» Saarbrücker
Korps , das an de», Zujamiiteiibrnch der rnjstschen Offensive jo
dervorragkndei , Anteil genoimneii Hai. hindenbiirg dsgrüßl » zuerst
ein loihringffches Regit » , „ i, dos den ersten Anstoß ausgehalten unb
desseu Kommondem - persönlich einrn Gegenstoß gesührt haltr.
Einem «ffäisischen Schirrmrifter . der in , handgranaienkomps ein
Grabenstück wieder geiöuderi hatte , iiderreichie de- Marschall in,
Name » de» Kaisers dos Efferne Kreuz erster Klaffe . Die Freud»
der Truppen , aus hindendurgs Mund den Dank und di» Aner¬
kennung zu hören und non dem Marsch «» persönlich di« oon>
Kaiser vertteheiikn Eisernen Kreuze zu enipsangen , war nach den
schweren Tagen erhebend.

Holland «nd die Enteate.
London.  Wie das Reuterburea, , ans amtlicher englischer

O»»Ue ersahri . ist in den Beziehungen England » und seiner ver-
dündeieg mit Holland keine Peröndermig cingetreien , bjr Verein-



■' >oUoii& in _Umlauf fl»,»[„tu («nfatioiiollcii « ...
lüX ÄI m ' «" Ndselige Vlfiioii«egen die Nieder
Ärt « hfr ji JÄ ^ s"„ u"d Jic Mladiridiitn. nach denen die
(ntfhirT'. j, beronffneier struirröft .- au, holländischen.
8 n " ‘ ^ abf'd,,L0,i 'V’ Ö'',r pl"nnl ,ollfn’ ' "tdehren Der «egrim

i !l dlokr Lache in Unttm« "rieschlchtcn find vom crfimben.

Die Tteutralität Holland ».
•3 " " "• Die Ges,esi„sitzi,ng der An,eilen «»III,Iler In» a . .
7 ' " ..' , g' ^ " '" -i - amttick,e Minister waren anwesend. lieber
O i>irii u!ü"?u', '"" d sttengsieiis LliUKi,weifte» bewahr,.
L»i,,eli bekannsgegebenwird nur soigende Crksckrnng der Regie-

^cheru,,, , „all er sur wsrhttg, im « nschtuft au die Mit
2 ' " der ftelienuen « 1151111,1allen,«ich zu erklären, das, die

^insiellunft der wettere» Erlettung periadischer Be„rst„ ttn„,g»,i eine
HilfW 1 ift . dle iui, dem iinerschtillerlicheii Entschluh zu-
sammendaiNii. die lioUaudische Rensralttäl strengste,,!' ausrechl zu
>n,,1,̂ . i Mnftregel ifr uirl» die Folge des,ei,rüderpatt,«che,
^ " "inkelunaeii. sie beruh, iedigssch aus Anzeichen, die an die Zu-
hÜ. 1’1.. ?" denen unser Land „„»gesetzt ist. denken lassen.
,7? " ”7 mrtl! in, Fnieresse unsere» Landes, über das varhandene
inachki,' diese Anzeichen irgendwelche Milleilungen ,u

Eine Erklärung der holländischen Regierung.
Gegen ifie AI » r 111fteri , chic i 11 Foliant . « B.

i *? 0 # , Aiullich. Die Regierung „Innnl keinerlei Rer-
IN«Wartung sur Berichie aus sich, die uichl nnsdrücksich als ..ainllich‘
gekennzeichnei sind.

Tagrr-Rundschav.
Vor der Rede de» Reichskanzler ».

In der. Heuligen Sitzung de» Reichstages wird der Reichslanz.
ier in einer längeren Aede zn den wichtigstenFragen der Politik
Stellung nehmen. 2̂ ie mir erfahren, wird der Kanzler darin im
Olcß»'nfa|} zu feinen früheren Ausführungen einen schärferen Ton
Anschlägen. Man geht wohl lau», fehl, wenn inan das auf die im
Ausflhufzerzielte Einigung zwischen den Parteien zurucksührt.
2Ueit'.'r wird man ans dieser schärferen Tonart der z»i erwartende»
.llede schlicszen dürfen, dasz l.ei jener Einigung im Ausschuß in,
wesentlichen eine Annäherung an den Standpunkt der rechts¬
stehenden Parteien mit ihrer Meinung stattgesundenhat.

Zur Einsührung der Aleischkarle.
M ü n che n. Bauern wird als erster deutscher Staat die

yleischkarie einsühren. und .zwar an, 15. d. Mts . Auf den Kopf
der Bevölkerung werden rund 3200 Gramm Fleisch im Monat , also
nbjiifllid, der fleischlosen Tage rund 150 Gramm an, Tage gerechnet.
Fische sollen nicht in die Berdrauchsreg.'lung einbezogen werden,
könneii also in beliebigen Mengen wie bisher verzehrt werden.
Ilm zu verhüten, dasz si-ch nicht einzelne Haushaltungen oder An»
„alten durch den Bezug von Fleifchkoi,fernen. Wurstmaren oder
Schinken van auswärts eindecken. hat die Militärverwaltung den
Verlauf von ,rlejlchkonserven im Kieiniiaudel bis auf weiteres ver¬
boten und ferner ungeordnet, dasz Dauerwurst und Schinken nur
noch »in Aufschnittverkauft weiden dürfen. Boralissichtlich werden
auch die anderen süddeutschen Staaten dein Vorbild unseres Landes
folgen und „och in, Laufe vifes Monats die Fleischkarte einsühren.
lieber die naltung von Elsasz-Lotl,ringen verlautet noch nichts Be¬
stimmtes. In Preuße »» soll die Entscheidung darüber, ob Fleisch-
karten eingesührt werden solle» und wieviel aus den Kops der Be¬
völkerung ,zieis.h entfällt, den Gemeinden überlass-n bleiben.

Karlsruhe, Zufolge einer Bekanntmachung des Ministeriums
des Ärrilern über die Fleischversorgung wird an, 17. d. M . die
Fieisäzkartein Baden zur allgetneinen Einführung gelangen. Bis
zu diesem Zeitpunkte dürfen Daner-Fleischwarrn und Wurstwaren
nur „wt, im Ausschnitt verabfolgt werden. Der Berkanf von
Fleischkonservenist bis zur Einführung der Fleischkarten verboten.

Fünfzig Jahre Heeresdienst,
Aniii Miliiärdiensljubttänm des Generatteldmarsckialls

i>o n »") I n 6 e n b 11r 9 am 7. April
Den Sin » tiir Festlichkeiten hm Deutschland, seitdem er an den

Grenzen ringsum Einsatz »Iler seiner » rüste ine Rniser „nd
Reich ca» neuen, tämpsen und bluten must, tnü einen, eittschsasse-

Ruck nbgesireisi. Mo lüste Gewähnt,ei> der tmigen Friedens,
,ahre lieg, weit, ach gar weit hinter „ns. „nd niemand mahl
weint ihr eine Träne „ach. Ahee wenn t> qill , den gröftten Feld-
Herrn zn seiern. den bieier Weltkrieg ihm geichentt ha,, dann ist
aas deutlche Baik in allen seinen Teilen ,„r Steile, dann weichen
d,e Sarge » und Kümmernissede» Alltags, dann erheben «ch die
.»erzeni --ahen Liebes »nd Danlgesiiblen. Aüerdings. z> ld Hin
denbnrg ieiiitt ha, auch keinen Sinn tür Festtichteiten. gar leinen
Le lieh, die Arbeit „na die Pslichr. und als leine 'Verehrer uns der
«nnzen Weit nach den berrttchen Siegen in Ostprenftenmit Rund,
«ebungen „nd Zusendungen attee An . mit Partie „nd Prosa gar
nicht Nachlassen wallten, da bat es ihn eine aedentiiche " erkules-
anstrengung gekäste,. MN wiedrr Ruhe „nd Skitte in leinen, " gupr-
quartier herznste'ten Er bcburile ihrer dringend. „NI sieh zu neuen
Talen inmmel» zu tonnen Cs tarnen hio Feldzüge in Russisch
W »„, der kühne Parilas , gegen Warschau. der zunächst wieder zn-
ruckgenannnen wenden mustte. IN» wenige Mannte ipüter in aer-
stark,er und ae el.'erier Anstagc N' iederhali werden, bis ganz
Rangrcft Paten mit seine» gemattigen Narew „nd Rsemensestun-
gen de», «atzen Cradeeer zn Füften tag. Dann wurde NUS dem
Schafte der zstndentmrgschenArmeen die " eeresgruppe Mackensen
gebaren, die in leerer Wnssengemeiittchailmi, „nieren, alte» und
,„ wor,restlich über'.eglen, Aniammcnmirken mit „„seren neuen
-verdnndeien da» Zlbntgreich Serbien dezwang und dam« auch
den Weg zur Rielierwersung Manie,legras seeimachle. während
biesie Wintern,anar» wnr c» ..aden" bei »„ ndenbueg einigermafte»
st,« geiaarden. Aber wie iehen eben jcftt wieder, wie leichttertig
e» wäre, wenn wir die Stille mir Unläligte« „ermechsetn wallten.
Cme Fran , aa„ mehr älo «G, stilametern muftte in harter, „nah.
lässiger winlerarhelt s,ärmlicher ausgcdan, werden An ihr rann,
len sich scsz, die irischen '!rai,e der Russe» die .Rapse ein: sie sännen
versuchen, was sie wnllen. die »indendnegicheMauer weich, „nd
wank, „ich, — „nd NN,er ihrem Schuhe kn,IN „Niere ruh»,, und er-
»oigreiche Dff.' iifioc ,m Westen ruhig und sicher ihren Weg gehen
Alsa: Ra,er z>,nde„ d„rg ..ha» zu nach wie aar. und wir dür
sen Ihn Nicht sta.'eb Aber zn „Niere eigenen .«erzslärlung dars
und sall „ns sei,, Andiiänm dienen, der Tag. an dem er aar «!,«
z,g Fahren de? Rtünigs Rack nngezagen i,ab

Diele,, Rack >,n„ e er aar dem Rriege schau ausge zagen um
hach einer loicn und crsalg,eichenLebensarbeit leine ..letzten Tuge"
u, ruhiger Aura ckgezagenheir zn nerdriilßkn. ci» sein Oberster
Rriegstierr ihn wieder in den Dienst einreihte „ad die Betreinn»
vktprengen» sein»-» « änden enweetrnnte. Und siehe d,n mit lilili
uniflfr Geschwindigkeitwar da» Wert aalsbrach,, das Russenheer
ge,er,»,,. gesck>!a.g,-„ „ad aerlrieben. „„er,»eftsiche Benie ringe,
brnck» „nd das Ichäne Prenfteickandaan anmaftcnder Freindheer-
Icha' t erlas,, i .» kamen, „n leidigen Wkchlel der Rricgsereignisse.
spale. wieder Ruckichiage. und die Rnsie» «iaubten , ein, zwcilen
Ca: .all sich nanmchr aus dauerndes Perbleiben einnchlen kän-
nen. zünden dnrg aber ha, sie bald wieder eines Besseren belehr,.
Abermals was sie leine schwere Fnust mit zermalmender Wuchs,
und sende,» ha, kein Aarenknech, demschrn « aden wiede, bekeeien

h , den» „nie, sicherer Begleilung eines deutichen
Landfturm.nwnne». Wie Ost- and Westprenftcn sehen auch Pasen
und Schlichen 1» denbnrg ihren slleller an» der Rat . und nie
Mals „I„ b in aicien Landen sein aieigeprteiener Rnme ander» als
in» Cinpnmdnngeii hüchller« ewundcrnng „nd nnbcgrcnzler Dank
bnrke« p,nian,„ werden. Dabri lalllcn mir aber auch „Irmals „er
»ssen. eben mir da demiche Rriegsschnieeine ia kaslbare Frnch.

zur Rene bringen kannie. Lelbstiale chingabe an den Dienst des
«alerland «». angestrengkesteFriedensnedeii aieie Jahrzehnir hin-
durch, um jeden Tag für den möglichen(krnstsaii bereit zu stin. un

"Ä ' j 1"1lrn!,ri " !J?0 j5,er fi»enfn  Pcrianiichkest unter di» Räckstch
len. die da» Wahl de» Ganzen gebieterisch ersarderl — diesen Le«

^ -IdmarschaU aan heule Ae« seines Lebens m«
HUIr,iomf r »dchgrsteebl . Das nonut man Hierzusande dem
scheuM««aris »»,s ! Unsere Gegner denken, wenn Ne ihn aerständ
mala» schmähen, an den gemesnen Mann , aan dem sie anaediich
glauben, er seufze inner dem Druck seiner « argese.zien. Sie ahnen
ÜÄ»' m unsere « argesegren ihrer Truppe in allen ««daOschen Tnzzenden voranleuchten.

2hm über, dem alten Beaen. der beute auf rin balbes Fahr
^ °ldatenlebens zurückblicken kann, entbiete,

aamim^ ,e , ! Öiefem Ehre,nage leine herzlichsten Glück
* l’f* " "'denbnrg- Leben schnn sestt mit elnen, ganzen

s,agenkr>is mnlpannen, der slnnsälligste Beweis der zärtliche,1
.» JS.' .». . öcr  i ®, Wt r‘!«':nbo « 'stau diele» Mannes „msafti hä«,
«ach ist seine Rrtegsarbe« nicht vallendet — er braucht uns nick«
zn Geduld und Berlruuen zu ermahnen, wir wisten. daft die Rrä

" aUer « ' schichle„nerhärlen Siegeslaten nick» an»,
bleiben wird. Ein Führer und ein cheid. ia lall er uns in gmen
wie n, basen Tagen aaranschnlien. b,s Demschlands Feinde ihr un-
foligoe spiel | t,r immer aerioren geben Dr. Sn.

izens. B.)

Lokalberichte
und Nafsauische Nachrichten.

Biebrich, den 8. Apr« !!« «.
. Wie wir »rsahre». wcrden in nächster Aei, wieder di» belieb-

itn , « r 0me nade „ . R anzrr, >- aus imserem thaiiploerkehrs-
a \'l ,Vtheln' d «ll>»n' N! ausgesührt aan der

PwmerRapeUe unter Leitung ihres rührlgen Dirigenten, de»
z.errn vbermusikinelster« Cisald. Wir werden an dieser Stelle »ach
H ™' " ' an welchen, Sa, »Nag da» erste Pramenadenkonzer,

' « "°" 7̂ 7i" ' »nlerhaliung für die Berwundeten unserer La.
za rette iverden M , I , w a ch» , aan I di» 8 Uhr, Promenaden-
konzerle„„ Sckckaftgarien aeranstasiei. Die Rapelle wird in, nard-
«che,, Fnnenhas Ausstellung nehmen, also ungesithr zwischen
Ralnrme „nd Westslngel. Anfter aan den Berwundeten werden

6,1,1 ivi ' bricher Spaziergänger .Pubttkn».
„nb schiaftpnrkbesnchernsreudig begrüßt und gern besucht wcrden.

' Prenfts sch- Süddeutsche Mlaffrnlotterie.  Dg
!,„af C ,n'," 1 ' ilprl1  b ' ginnk. müssen die etwanoch»ncht elngelostenLose sofort ernenert werden.

^andwirie beginne» berests allerorts mit den. Stecken
de, Frnhkartasstln Die auftergewöhnttch nulde FrühUngsw«.
*prun *J. wmagtichte diesmal eine recht sriihzeiltge BesteUnng der
Rnria se selber, sa daft oarausstchttichauch mit einer srühzetttaen
Rartasselernte zu rechnen ist. D,e Beschassung der Saatkartasseln

«1 “« W™ « ang Allerorts ist man bestrebt, jede» Fleckchen
Acke,baden tiir den Rnriafsetdau hauptsächlich Ire, zn machen. Da¬
nn, hT ' mh " h'' «"»stiS' n Crsahrungen. die INON
,»,t der Urbarinachung aan Oediand beim Rariasselda« machte,
Me,Ä Crm uo" ,0"f liegen gedttebmem

.. . “ ’21m, :)ll, 'i ,,u f' r >» Mainz -Rastel fanb man dt» « Ittdungs-
stucke der seit 22. Marz 1910 aermtftten Fasestne Eckiweiftguth an»
M ” , “: » «* daft sie Den Tad in dem Rheim

un^ G'sundt'u hat. FHre Leiche konnte bisher nochnicht «efunden werden ’ v

,« v2 ,a .pnl  , öot üfOUgaiie« e st |>h I e „ e F 0 h r r o d
«I e>mitte« „nd seinem Eigentümer wieder zugestelll warben.
-rPastanftaiten  werden neuerdings wieder häustg
zre dpastdrie e mit Wertangabe  auizitteserl . deren
, " r1' " ' >° ie Lebensmitteln, Zigarren , Zieret-

drichnarke » ẑu Sammttjweck. n ustv., besteht. Dle

ftöiide walî ch,„eckende u,-d. gesunde Ae,„nie «esert. d,
oder handtange» Triebe der unter " ecken, an wearanb-
schiNtvlaften. m. Dämmen und sonstigen schattia,,, « m,
de», allbekannten« ee „e,,e,  VUnica„K I.) Ä ",,5,
td),«,en gepsluckt. dann wie der Spinat belesen „„ili . '1
gebc.i sa ein getunde» Gemüse. Wem, tpäter die 7^ "^ -^

, werde», pst,,ckt man nur die Spigen ab, da die unteren 7 .' .I etwas .»üitf finh. 4in irurfifMi umk im> ^fi. _ _.j _, ». ^lilc

J!c'.rJcr,?.l.:nn . ^ lcher ^ egentzände in Geldi >rtef'en"'brtnk^ '^fü'r den
Mifthelligkeiten mit sich und ist. wie bereit«mn nnßt naftAti. i - in. n _ .. . .

un3u,m °'

I S * ®.®: ^ “r «swinnung einer Grundlage fiir die Anordnungen
'ch p 'ar,a,,elsseii.  bei Durch,ühn .ng der Spei,. kar-

ilS ™T nf,n n.°"9. ' ln' Erhebung anzustellen/ welch»
I ^ ^" offeln in den Händen der Erzeuger , sowie Gemein'

m ' a “h kn "" ö ^ "brnucher carhönden sind. Der « undesrat hat
als Erhebungstern,,» den S». April fefrgefetit. et» •bKoiinfl an

^' "lsnet sein pflegen̂ Da die
ilt iÜZiethti , 1 Mengen die frischen Rar,assein erseften.

| 11‘^ h ouf tlllt  Martoffeltrorftitmgoer.icugrtiffe ansgc-

„„ iär Del» „nd Fette erläßt einen Ausritt

L !" « '/ ' »* , "!!' »er | . chsttn' be'L r.e ^ ird
« « ' ltungenAnbau  sind bei den Gemett.deaarständen erchättlich. bie auch alle wetteren Auskünste erteilen. ’
. . '' ® ° ' f irt>* d ' i F >i ege rb a »1d e „ I lieber die Geiabr
b„" bee' !mm!'i.? ' ^ ^ 'ü0P'°" ' " Aussuche» aan Sprengstücken
^ J^oiiftcr des Innern eine besondere Verfügung gerichtet
übima vargekammen. daft Nack, einer „ttittärsschenFlieger,
ubung. bi I Bet- Bomben abgcwar cn wurden. Rinder den Uebungs-
nch 72 . ""z." "1" ' haben. Sie sonden dabei eine
ü|55* ejplrbierte Bombe. Beim 'Rachhauselragen erplodierie sie
Dn '"l S/nim.""«. ? '??" ' .' '" '« "e dieies Unglückssalles sind aan

7 Fiiegeriruppen sur die Uebnngen im Bomben.
Ä L £“n, !»3  i,,WT " "h"' "" "' "" " Sicherhettsmaftnahmendahm ang ôrdnet worden. 'Aeben der Abiverruna d«»«hrthi,, l. 1” 9 "ruk « rcyerneiismakznaytiien

I m^ > ""aioednei « orden. Reben der Absperrung des Zielaelöndes
! Uebuiigodauer wird auch jedesmal die Zahl der obgewor-

l? ' " 1, ""h h" "„Ier diesen nicht expladierten Geschosse feftaeftrUt.
? ' r̂bn* lu' ™' .11. "ach dem Ende der Uebung ausgesuchtund

' ' ^ " Minister bezeichnet es aber auch als geböte,>, die
Beaölkcrung und „amonttich die Rinder aus die Gefahr de« Be¬
tte,ens und Absuchens „an Flugplätzen nach Fliegerübungen in
greixneier Wette besonders hinzu,aeisen. Er hat deshalb die Re
dn7' m?nee2 'm '!" ü !!"° 6,11 Polizeipräsidenten in Berlin ersucht,

Mcferbnll. zu arrnnlassen. Die Bersügung wird sefttaan den Sckiuiaerwattungenmttgeteitt. 111

RVP Der Pastaerkehr mit „nieren in Ruftland  während
a!e 4 ' 0 i 1 fl l‘t “ » fl' n f zurückgehnltenen Lands-

',J’̂ Cß"n r!10̂ Erich,verunge» durch die ruf-Li, . v* Pastanwettmigen an diele Gesungenen zahlt sie über-
hm pt mch, aus , Pakete weeden mit ia hohen Zöllen bclegl, daft die
Gesangenen sie Mch, einlasen können. Be, acwöhniichen Blies,
sendungin ist mch, sicher, wie sie aan der russisthen Pass behände«
DLm,ck!i mtf0- r"’p' ,.c‘’11 B ' iessendungcn und Gesdbettäge aan
L-eulschiande.n» Nichl„nmttielbar NN die Zivilgesnngenen zu rich.

ha» Dünsscha Rate Kreuz s„
Rapenhagrn zu senden. Dieses lecke, bie Geldbeträge durch « auf.
ubcticrijunfl an du- Cmpianger weiter. Auch bie Deulickie Bank in

kesan'̂ ttin ' R'Land . " " - " " " u''--.

Gemüse, die „ ichls kbsten.
. " MB Der Krttgswirisäii.stttche Ausschuft beim Rhein-

MamischenIlerband für Baiksbildung iiberfenbet un» die salgende,
Ä ap ' « bis Ansang Juls wird
unser wichttgstes 'Rahrungsmttses. die llnriassel. in den, Mafte als

. Bahre«,1« aarruck,, knapper und auch weniger schmackhast. Da
bllden grüne (Oeinule eine willkommeneErgänzung . Wer salche
n agiichst billig  haben will, ,„„g «ch in dieler Rriegsze« er
imtern. daft eine Anzahl wildwachsender Pslanzen ahne grafte Um-

e,was zähe sind. An senchie» un'd aar allem recht schal«-». -rändern „mer .«ecken, in sckmttigen Anlage» und
seszt die grimdständsaenBlätter eine» in unserer Äege„d' !2." I
lllicn  Daldengewachses erschienen, de » «eil,i  1 M|| lf
ffl , <• r [rt) tAegapadiu», padagraria I.,. Sie liefern ii, i„„ * . °
3,1,10,ibe, ebenso«» ein wohibelönnnliche» Gemüse, da» an.zribtreitt't wikd. Das Elikiäit aiit itir bi#* (»>„>.-, 1 ^ir
»niUefolium). deren überaus feingefiederte in, ersten^
larle « lä«er sernttlche Rose,! bilbJ.u ffiln befö„W,Ä !
Gemüse gewlnm man, wenn man bie genannten Sräuler ,
ber misch. Ein drille, von all „nd jung gekannte
aus allen Rleesclder», an grasige» Feldwegen und Rainen,» I ! '
Lawe " z„ h „ auch Ruhblume  oder R °„ a"7 ?? "
L-anlandan larnsacu,,, » genannt. Wer ihn beninLn

stck, beeilen, da,Nil er die bekanniiichaieigezabnttn der S'a "*
h1."1«Äa “i?1, ichwstbll' sormige» Blätter noch vor de,-, a"»
61: galdgklden Rarbblüle sammeln kann. Werden bie « lat br
gesaninielt so schmecken sie bitter. Die Pstanie ist aus „ ^
zerne sewigen«i,ce->Felder„ in den letzten Jahren durck
Birniehrnng eine arge Plage geworden. Wer Blätter t>„ e' 01®
c., oder dritten Schur der Luzerne sainnreln kam,

säzmalkhasles Wkknüfo habsn. îttäi darf der 8nmmi . ,|r̂ «■
achtet lassen, daß der Löwenzahn auf feuchten Standorten^ ^
,(,) e,„ nahezu g.u,,räudiges « lall aan der Farni elöffele zeigt, das auch uerwendel werden kann An 7,7 ,

b' " di' Läwenzahnb,älter im BafsWhting durch taMa,
Handlung des Gärtners gebleicht und liefern bann *W.?7

«^ " fiten ’®ää ?. An sLp , n ,?L'j zwei wttdwach ende aimrfuhri . Die Brunn » ne - »,
«umofsieinale „nddas Scharböck . k? » . L ? '
Fkcaria k̂ .) anch Feiqwur.z genannt Erftere ikt ein

Wielenaräben mit „ ulendem sw! st Sie wttd° i
pfianje aan Kennern sehr geschätzt. Da« Sck>n7bnck2r!  5
an Ichatttften seuchten Stellen de» Walde» an Nrgdenrä,,!!"̂
mter seuchken" ecken Seine nierensörnttaen

! sugenblichem Zustande einen erfrischenden Snlai . Die rrSl "'
I Öli' nd' " zahlreichen länglichenRnüllchen bie

ba»ig sind, können, nachdem man sie ein oder zwei Im 7 1
inaffir eingeweich, Hai. in derselben Weise wie Stavern

I e ngemach, „nd wie Kapern als glcischbe laae aerwenb-,

ÄÄX ?Aft rWÄÄSSS r
L « ' " " ' ip b " - ffr«wr„9,SÄ ,a,',i?rfe “ :i;« i
ft ii.^ VK 'Ä, <f," iî "" "" bi« Lehrer in den S.s,„i„
E ' L . . 1 ®e * iM)l* zeigen und erklären wollten. Äl
Orten wäre e» auch angebracht, di» Fundorte in Feld unW
' " SSW ": **“ t,nmal " " d «r Schuijugend d» lick, tttmÄ
anschsieften können, herauszuziehen und die Er »ärt,na i.? *

I I " WH1ZHNin 1U Tage Gefängnis uingewandelt wurüe

WLM«

äiflfÄarFSi ? « " «
rciditc ihm iipn> ^ daiikbaren ifnnntninfl

Sinir, !, 1 C r ^schoretk im Namen der HochheimerOut,-
' *ölV3̂ungwehrmann Heinrich Schreiber onve

nahmen emen schonen und lehrreichen Bcriauf Nach kur ci

rickttm!ü' d»? 's, ?i!' **" £l,u 'lifl b » Kreistages wurde die >i
nedmim Sangimgssürsargerin in Limbur
dtt Emblick rtî dl?7- z" ' i" " 7s " " °"° Linibur« aussüiitt,
«an« ,, S St oounlmae bi- zun, stmstcn Ledensiad,
Gebmlen diele»̂ änu7 0 ,̂2 ^abre lbis . is 17 non, " „»de,

Jahres be,ragen, in der Stadt Limburg II,
"lindert , ln einzelnen Orlen 20—110 vom " nndert iväArr,,
d ^ iingssterbttchkett für ganz Prenften nurtöLm  Adr,
lich?' it ^ n' ft̂ wrd. tten * "" "" " ,mb «»dittch brr 3

>at <wt- • !« Eröffnung de, Ilurhauses fand heul« Ikiil

j« £ Ä ,l5» ^ »,ua « - SS
bänen, "U°,b ' " ' . a» Biehzicht besonder» reichenI
mmLr .bäuerische  Regierung di» Anssuhr ao„

rl,» !?,.?• b°a " 'r !” ic b >' I' N>»« der Butter und der Ier
Sh, ! » t "" ! Kosesabrlkant. n sind nun de! weiterer Aus
Gr,? OlÄê nn". "tt ' ll Betrieb foitlir
mniheil Lmi?9 ™ ,ur i)n’ -f>' " ,' iuzustellen. Damit dürsten
wcikbelc nnien ..Mainzer " andkuse", die ja bekanntlich so sie
werden^'b 00 00a  bem Ried stammen, zu einer recht letteneni

.. . »lbetiie» Mittel zur Ausreizung unsere» Volk« <>
tnl L? ' ra? " f ftf 1"0' ii" Westen au, »rsonnen. Sie II
rffin ?n “ »" “"V " anhängenden geschlossenen Flügdlö!
2 n . ?n. inL-. st°' l"U"g- daß solche Blätter auf dem Lus»
im  zugeführt würde,,. So wurde tu letzler Woche In der
"fbl!"« ul,n  Mttienberg rin saichrr « allan non einem Uanbi

?! 0"!5' «""b" i- Da» Flugblatt stratzie NON„ maghrsl,
und giftigen Schmähungen gegen Deutschland.
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